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Themenabend: „Planet Moldau - Niemand wird sie stoppen können!“
Bilder des Ostens – relations docking tour 01

schauspielfrankfurt

Donnerstag, 2. November 2006, ab 20 Uhr bis ca. 1 Uhr
EINTRITT FREI

Im Zwischendeck  des schauspielfrankfurt steht der erste Europa-Abend unter dem Motto „Planet Moldau - Niemand wird sie stoppen können!“. Pavel Brăila und Freunde laden ein, eine Gesellschaft kennen zu lernen, die sich seit 1989 umfassend verändert hat und viel über Europa in seinem Jetzt-Zustand erzählen kann. Gestoppt werden müssen an diesem Abend zunächst Tiger und Löwen. Der neuen Videoarbeit „PLUSH WONDER“ von Pavel Brăila entsprungen, empfangen sie die Besucher des schauspielfrankfurt. Der Künstler hat die Stofftiere in einem kleinen Ort auf der Bahnstrecke zwischen Chişinău und Moskau eingesammelt. Hier, wo ehemals die großen sowjetischen Plüschtierfabriken standen, gibt es heute nur noch die massenhafte Produktion von Stofftieren in Heimarbeit. Diese werden dann an die Durch​reisenden im Zug verkauft. Der Autor und Journalist Mathias Greffrath wird diese Veränderung der Arbeitsverhältnisse mit einer Lesung zum Thema der Migration beantworten. Dies führt zu einem weiteren künstlerischen Beitrag Pavel Brăilas, „Eurolines-Catering or Homesick Cuisine“. Zum Titel dieser Arbeit inspirierte ihn das Busunternehmen „Eurolines Moldova“, das Chişinău mit den Städten inner- und außerhalb Europas verbindet und die moldauische Arbeitsmigration über den ganzen Kontinent sicherstellt. Aber, so versichert der Künstler, vor allem ist „Eurolines“ dazu da, alle glücklich zu machen. Für den letzten Teil des Abends, „M & M“ (Moldova meets Mexico) hat er zehn Musiker aus Chişinău eingeladen. Deren folkloristische Musik trifft auf die Künstler und Musiker von „Nuevos Ricos“ aus Mexico City. Zwei Länder am Rande von Europa – oder einfach nur Dritte Welt? Wohl vielmehr ein ironischer Vorschlag zu Ein- und Ausschlussverfahren, und zwar von den Rändern her formuliert. Pardon, musiziert. 
Agenda

20:00 Uhr: Themenabend, relations-Lounge im Zwischendeck

Eröffnung durch Elisabeth Schweeger (Intendantin des schauspielfrankfurt) und Katrin Klingan (Künstlerische Leiterin von relations)

· Video: Irm Hermann: „Zwischen Bukarest und Moskau“ -  Moldau, wo liegt das eigentlich?

· Lesung aus dem relations-Buch „Sprung in die Stadt“: Mathias Greffrath (Soziologe und Autor, Berlin) liest „Niemand wird sie stoppen können. Migration als Normalität“ - Erzählung seiner Reise nach Chişinău.  

· Gespräch: Mathias Greffrath mit Pavel Brăila über „Plush Wonder“ (in engl. Sprache)
· Performance: „Eurolines-Catering or Homesick Cuisine“ von Pavel Brăila

22:00 Uhr: Konzert und Performance: „NUEVOS RICOS vs NEW MOLDAVIANS“ 
24:00 Uhr: Clubnacht mit M&M
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